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Verein

Protokoll Generalversammlung 2020

Protokoll der 101. ordentlichen Generalversammlung des Patentjägervereins Nidwalden, die 
aufgrund der Corona-Massnahmen schriftlich abgehalten werden musste.

Einladung im Juli 2020
Mit Versand im Juli 2020 informierte der Vorstand seine Vereinsmitglieder über die schriftliche 
Behandlung der GV-Traktanden 2020. 

Schriftliche Stimmabgabe
Da keine besonderen Traktanden zu behandeln waren, hatte sich der Vorstand für eine pragma-
tische Lösung der Stimmenzählung entschieden:

1. Mitglieder, die allen Traktanden zustimmen, mussten keine Rücksendung vornehmen.
2. Mitglieder, die mindestens einem Traktandum nicht zustimmten, mussten dies in schrift- 
 licher Form kundtun und den beiliegenden Abstimmungstalon zurückschicken. Die  
 Rücksendung hatte bis am 31. August 2020 an die Adresse des Präsidenten zu erfolgen.

Die erforderlichen Informationen wie z. B. das Protokoll der letzten Generalversammlung waren 
im Nidwaldner Jeger 1/2020 abgedruckt.

Traktanden
3. Protokollgenehmigung der 100. Generalversammlung 2019 in der Herdern, Ennetbürgen 
4. a) Jahresbericht des Präsidenten
 b) Jahresbericht des Kassier
 c) Jahresbericht des Schiesswesens
 d) Jahresbericht des Schweisshundewesens
5. a) Jahresrechnung 2019
 b) Revisorenbericht
6. Jahresbeitrag/Mitgliederbeitrag (unverändert)
7. Wahlen
 a) Zwei Vorstandsmitglieder auf zwei Jahre (Werner Zumbühl)
 a) Zwei Vorstandsmitglieder auf zwei Jahre (Thomas Niederberger)
 b) des Präsidenten auf ein Jahr (Werner Zumbühl)
 c) des Vizepräsidenten auf ein Jahr (Urs Gabriel)
 d) eines Rechnungsrevisors auf zwei Jahre (Väly Keiser)
 e1) Wahl eines neuen Ortsdelegierten für Buochs (Urs Achermann)
 e2) Wahl eines neuen Ortsdelegierten für Stans (Sonam Wüthrich)
 e3) Wahl eines neuen Ortsdelegierten für Beckenried (vakant)
8. Mutation Vereinsmitglieder
	 c)	Neuaufnahmen	(vgl.	Seite	17	Nidwaldner	Jeger	Februar	20	+	Martin	Häfliger,	Stans)
9. Ehrungen
 Freimitglieder für 40 Jahre Mitgliedschaft (Eintrittsjahr 1980)
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Verein

Ergebnis
Es gab eine einzige Rückmeldung. Demnach wurden die Traktanden angenommen.

Doppelmord auf Gruobialp
Im selben Schreiben informierte der Vorstand, dass die resevierten Tickets für das Freilichtspiel 
«Doppelmord auf Gruobialp» auch im 2021 gültig sind. Der Vorstand sieht vor, dass es im Rah-
men der Generalversammlung 2021 nochmals eine Möglichkeit gibt, Tickets zu beziehen. Sollte 
der neue Termin (Sonntag, 4. Juli 2021) einem Mitglied, das bereits ein Ticket reserviert und be-
zahlt hat, nicht mehr gehen, kann der Vorstand eine Lösung anbieten.

Für das Protokoll:

Philipp Zumbühl
7. Februar 2021
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Verein

Jahresbericht des Präsidenten

Überflüssig	zu	sagen,	was	uns	das	vergangene	Jahr	beschäftigt	hat.	Der	Patentjägerverein	Nidwal-
den hat trotzdem ein intensives und herausforderndes Jahr hinter sich. Nicht nur wegen Corona, 
aber sicherlich auch. 
Leider ging die Abstimmung zum revidierten und zukunftsorientierten Eidgenössischen Jagdge-
setz auf Bundesebene verloren. Die Nidwaldnerinnen und Nidwaldner haben uns ihr Vertrauen 
geschenkt und eine fortschrittliche, art- und naturgerechte Jagd unterstützt. Ich bedanke mich an 
dieser Stelle auch für die Unterstützung der Nidwaldner Jagd. Dass nun bereits von den Gegnern 
des Eidgenössischen Jagdgesetzes Bestrebungen eingeleitet werden um doch noch das eine oder 
andere zu ändern zeigt, dass das zur Abstimmung aufgelegte Jagdgesetz die Biodiversität und 
Artenvielfalt respektiert und geschützt hätte.
Der Patentjägerverein Nidwalden musste wie manche andere Organisation auch, traditionelle 
Veranstaltungen absagen. Die ordentliche Generalversammlung unseres Vereins wurde auf 
brieflichem	Weg	durchgeführt,	was	der	Covid-19	Verordnung	entspricht.	Die	Herbstversamm-
lung	 und	 die	 Hubertusmesse	 in	 Emmetten	 fielen	 der	 Covid-19	 Pandemie	 leider	 zum	Opfer.	 
Jagdübungsschiessen, Jagdschiessen und Nachsucheübungen konnten mit kleinen Anpassungen 
nach	Vorgabe	vom	BAG	durchgeführt	werden.	In	den	entsprechenden	Berichten	findet	ihr	die	
Einzelheiten. Der Hegetag im Choltal in Emmetten, unter dem Zepter von Ehrenmitglied Walter 
Würsch konnte ebenfalls abgearbeitet werden. Fünf zusätzliche Helfer wären wünschenswert 
und bleiben hoffentlich nicht nur ein Wunsch. Herzlichen Dank Walti.
Die Verschiebung unseres Schiessbetriebes ins Militärgelände Gnappi läuft auf Hochtouren, 
mehr dazu im Bericht vom Schiessobmann.
Die Herbstjagd verlief unfallfrei und darf als erfolgreich bezeichnet werden. Erstmals war die 
Anzahl Gämsen auf 65 limitiert, was natürlich die gewohnten Diskussionen auslöste. Von den 80 
gelösten Hochwildpatenten waren 63 mit Gämsabschuss, wovon 61 Gämsen erlegt wurden. Die 
Jagd auf das Rotwild war erfolgreicher denn je, wurden doch während der Hoch- und Regula- 
tionsjagd Total 67 Tiere erlegt, was einem Beutegewicht von 4446 Kilogramm entspricht (gem.
FJF). Die 177 Niederwildjäger erlegten 236 Rehe, auch dies kann als überdurchschnittlich einge-
stuft werden. Allen erfolgreichen Jägerinnen und Jägern ein herzliches Waidmannsheil!
Ich bedanke mich bei meinen Vorstandskollegen für die tatkräftige Unterstützung. Herzlichen 
Dank allen, die den Patentjägerverein Nidwalden unterstützen und sich damit für die Nidwald-
ner Jagd einsetzen.
Ehrungen und Verabschiedungen werden wir bei der nächsten, physisch möglichen Veranstal-
tung wahrnehmen.

Im April 2021
Euer Präsident 

Zumbühl Werni

Heftli_1_2021.indd   4 27.04.21   20:54



5

Verein

Vereinsrechnung 2020
Die Vereinsrechnung verbucht eine Abnahme von CHF 5'871.10 für das vergangene Jahr. Diese 
Abnahme begründet sich vor allem durch Kosten für die baulichen Vorbereitungen für den neuen 
Hasenstand von CHF 12'293.05, den nicht von der Versicherung getragenen Schaden von CHF 
1'498.00, welcher durch eine Windböe an einem Zelt während der Jagdmeisterschaft entstanden 
ist und den im vergangenen Vereinsjahr nicht eingezahlten Mitgliederbeiträgen von CHF 450.00. 
Da im 2020 die Generalversammlung wie auch die Herbstversammlung abgesagt werden muss-
ten und nur ein «Jeger» publiziert wurde, konnten die Aufwendungen auf ein Minimum gesenkt 
werden, was sich wiederum positiv auf die Vereinsrechnung ausgewirkt hat. 
Auch	im	vergangenen	Jahr	konnten	wir	einen	Beitrag	von	CHF	600.00	für	die	«Straiwi-Landpfl	ege»	
entgegennehmen. Weiter hat sich der Kanton mit einem Betrag von CHF 518.85 am Verblen-
dungsmaterial beteiligt. 

 

Bericht des Kassiers 2020
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Bewirtschaftungsvertrag FM236
Der	Verein	konnte	mit	der	Fachstelle	Natur-	und	Landschaftspflege	des	Kantons	im	2017	einen	
Vertrag	 für	die	 «Straiwi-Landpflege»	abschliessen	und	 rechnet	bis	2022	mit	 einem	 jährlichen	
Beitrag von CHF 600.00. Der Verein ist verantwortlich für die jährliche Hegearbeit und dankt 
Walter Würsch, welcher sich für die Koordination und Leitung der Arbeiten zur Verfügung ge-
stellt hat. Vielen Dank auch an die Vereinsmitglieder, welche sich im vergangenen Jahr an dieser 
Hegearbeit beteiligt haben.

Ausblick 2021
Eine Arbeitsgruppe hat ein Konzept für den neuen Schiessstand entwickelt, welches die Nutzung 
der bestehenden Militärinfrastruktur im Gnappiried vorsieht. Die geschätzten Gesamtkosten für 
die Erstellung der neuen Jagdschiessinfrastruktur belaufen sich auf ca. CHF 25'000.00. 

Zum heutigen Zeitpunkt kann noch keine Aussage über das Sanierungskonzept der bestehenden 
Schiessanlage und Kosten gemacht werden.

Revision der Vereinsrechnung
Vielen Dank an die beiden Revisoren Väly Keiser und Walter Würsch für die umfassende Über-
prüfung und Abnahme der Vereinsrechnung.

Kontoführung Nachsuche-Gruppe (NASU)
Die Einnahmen in diesem Jahr beliefen sich auf CHF 4'540.00, die Ausgaben auf CHF 4'047.70 
und der Saldo auf CHF 492.30. Per 31.12.2020 beträgt der Nachsuche-Gruppenanteil am  
Vereinsvermögen CHF 1'992.70. Vielen Dank an die zwei Spender, welche der Nachsuche- 
Gruppe einen Betrag von CHF 100.00 überreichten.
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Verein

Revision der NASU Kontoführung
Der PJVN hat sich bereit erklärt, das Nachsuche-Wesen ab 2014 in der PJVN-Buchhaltung zu 
führen. Die Vereinbarung wurde im Bericht des Kassiers erläutert, welche im Nidwaldner Jeger 
vom Februar 2015 publiziert wurde. Werner Zumbühl amtet seit 2014 als Kassier der Nach-
suche-Gruppe. Vielen Dank an Werner Zumbühl für die Überprüfung und Abnahme der Konto-
führung für das Jahr 2020.

Kontoführung 100 Jahr Jubiläum
Im vergangenen Jahr gingen CHF 1'937.00 für vorausbezahlt Billette des Freilichtspiels «Doppel-
mord auf der Gruobialp» ein und die Ausgaben beliefen sich auf 207.80. Das 100 Jahr Jubiläum 
trägt mit den Mehreinnahmen von CHF 1'729.20 einer Verschönerung des Vereinsergebnisses bei. 

 
Seit 2018 bis dato beliefen sich die Einnahmen auf CHF 35'196.20 und die Ausgaben auf CHF 
25'325.55. Der Anteil des Vereinsvermögens für das 100 Jahr Jubiläum beträgt CHF 9'870.65 per 
31. Dezember 2020. 

Ausblick 2021
Nachdem die geplanten Freilichtspiele im 2019 und 2020 verschoben werden mussten, sucht 
das Organisationskomitee nun im 2021 eine Zusammenarbeit mit dem Freilichtspiel.

Revision der 100 Jahr Jubiläums-Rechnung
Das 100 Jahr Jubiläums-Organisationskomitee ist für die Abnahme der Finanzen zuständig. Eine 
Abschlussrechnung der 100 Jahr Jubiläumsfeier wird nach dem Anlass mit dem Freilichtspiel 
erstellt.
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Verein

Vereinsmitgliedschaft

Mitgliederbeitrag
Der Vorstand beantragt an der Generalversammlung die Beibehaltung des Mitgliederbeitrags von 
CHF 50.00. 

Mitglieder
An der kommenden Generalversammlung dürfen sich fünf Mitglieder über die Freimitgliedschaft 
freuen. 

Es sind zwei Ehrenmitglieder vorgeschlagen. 

Zwei Personen haben sich um Mitgliedschaft im Verein beworben. 

Zwei Mitglieder werden an der kommenden Generalversammlung austreten. 
Vier Jagdkameraden verstarben im vergangenen Vereinsjahr.

Nach der Generalversammlung ist mit 293 aktiven Mitgliedern, 186 zahlenden Mitgliedern und 
107 Frei- und Ehrenmitgliedern zu rechnen. 
 

Der Kassier
Stefan Christen
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Verein

Jahresbericht Schiesswesen 2020

Gerne schaue ich nochmal, mit Euch geschätzte Vereinsmitglieder, auf das vergangene; sehr 
spezielle Schiessjahr 2020 zurück. Wie die ganze Welt standen auch wir vor ungewohnten He-
rausforderungen, die man sich noch vor einem Jahr gar nicht hätte vorstellen können. Doch 
soviel vorne weg, wir haben diese Herausforderung, dank Euer Mithilfe, sehr gut gemeistert und 
konnten, auch unter Einschränkungen, einige gemütliche und kameradschaftliche Stunden in der 
«Stuidähittä» verbringen. 

Übungsschiessen
Mit den Übungsschiessen konnten wir wegen Corona nicht programmgemäss starten. Die ersten 
Trainings mussten abgesagt werden. Ab Juni konnte dann, unter Einhaltung der Schutzkonzepte, 
unter angenehmen Bedingungen trainiert werden. Die Trainings wurden zahlreich besucht und 
es blieb auch Zeit für einen kleinen Schwatz unter den Jägern. Ein Kompliment an die Ortsde-
legierte der Gemeinden. Die Helfer wurden, wie im letzten Jahr, perfekt organisiert und waren 
immer pünktlich vor Ort. Auch die Disziplin in Sachen Sicherheit der Schützen erwies sich im 
letzten Jahr als vorbildlich! Herzlichen Dank allen Schützen dafür, dass ist sehr sehr wichtig dass 
wir den ganzen Trainingsbetrieb unfallfrei abwickeln können!

Jagdmeisterschaft
Die Nidwaldner Jagdmeisterschaft konnte am 21. und 22 August 2020 durchgeführt werden. Die 
Teilnehmerzahl war leider etwas rückgängig auch das ist wahrscheinlich auf Corona zurückzu-
führen. Nichts desto Trotz herzlichen Dank allen Teilnehmer.
Wir hatten uns letztes Jahr entschieden den Gruppenwettkampf beizubehalten, es haben sich 
wieder einige Gruppen angemeldet. Wir haben uns entschieden drei Preise zu verlosen, in der 
Hoffnung dass sich auch Gruppen anmelden die nicht nur aus Topschützen bestehen, und so-
mit der Plauschgedanke im Vordergrund steht. Den Helfern für die Jagdmeisterschaft ein ganz 
herzliches Dankeschön, man spürt immer eine grosse Bereitschaft zum mithelfen beim anfragen.

Rangverkündigung
Leider war es bis heute nicht möglich eine Rangverkündigung und einem angemessenen Rahmen 
durchzuführen. Somit haben wir uns entschieden den letztjährigen Teilnehmern einen Gutschein 
im Wert von Fr. 20.- mit der GV Post zukommen zu lassen. Den ersten drei Schützen der Rang-
liste wird ein Gutschein von Fr. 40.- beigelegt. Diese Gutscheine können bei der nächsten Jagd-
meisterschaft eingelöst werden. Einlösen kann man die Gutscheine entweder bei der Anmeldung 
oder in der Festwirtschaft. Die Gruppenpreise verlosen wir an der nächsten Herbstversammlung.
Der Gamsabschuss unter den Teilnehmern wurde, unter Aufsicht vom Gemeindeschreiber Dal-
lenwill, verlost. Der glückliche Gewinner war Flury Bruno Ennetmoos.
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Ausblick
Nun sehen wir der neuen Saison 2021 entgegen. Coronatechnisch sieht es leider immer noch 
nicht viel besser aus, dafür haben wir sonst sehr erfreuliche Nachrichten. Wir dürfen uns darauf 
freuen dieses Jahr auf unserer neuen Schiessanlage schiessen zu dürfen. Nach schleppendem 
Start der Verhandlungen ging es dann dafür umso schneller. Nach dem devinitiven Ok von der 
Armee musste es sehr schnell gehen. Urs Gabriel hatte gerade mal 2 Wochen Zeit den Umbau 
mit der Armee zu planen. Die Umsetzung ging dann unter gleichem Zeitdruck weiter. Jetzt dür-
fen wir aber sagen die Anlage ist bereit und wir können am ersten Training am 24. April auf der 
neuen Anlage schiessen. Kurz zusammengefasst wurde die neue Anlage um ein paar 100 m Rich-
tung Pilatus Flugzeugwerke ins Armeegelände verlegt. Der Kipphase wurde ausgebaut und in 
eine KD Box wieder installiert. Der Standort der Tontaubenanlage ist neu auf einem der grossen 
Plätze im Schiessplatz Gnappiried. Zum Kugelschiessen können wir neu zwei Distanzen anbie-
ten 100 Meter und 200 Meter. Das kurz zusammengefasst. Nochmals ganz herzlichen Dank für 
die super Unterstützung durch Zeno Odermatt und Hartwig Birrer.
Auch ein riesiges Dankeschön an Urs Gabriel der die ganzen Umbauarbeiten geleitet und koor-
diniert hat, sowie den freiwilligen Helfern beim Umbau! Wir werden nun auf der neuen Anlage 
starten. Die ganze Situation ist für alle neu, ich gehe davon aus, dass einige Startschwierigkeiten 
uns begleiten werden. Ich bitte darum um etwas Geduld wenn es irgendwo noch nicht ganz so 
rund läuft

Schiesskommision
Im	letzten	Jahr	wurde	die	fünfköpfige	Schiesskommission	das	erst	mal	eingesetzt.	Diese	Leute	
haben sich sehr gut eingearbeitet und werden nun auf der neuen Anlage eingearbeitet, um diese 
dann im Sinne der Armee richtig zu betreiben. Ich danke den fünf Männern herzlich für Ihr Inte-
resse und die Zeit die sie investieren für uns Jagdschützen. 

Schlusswort
Dann bedanke ich mich nochmals herzlich bei Allen die zum guten Gelingen des ganzen 
Schiessbetriebs beigetragen haben, und freue mich auf eine Schiesssaison unter komplett anderen  
Voraussetzungen. Ich denke mit diesen Voraussetzungen schauen wir zuversichtliche in die Zu-
kunft was den Trainingsbetrieb der Nidwaldner Jäger angeht. Dass können weiss Gott nicht alle 
Kantone von sich behaupten. 

Mit Weidmanns Gruss
Schiesswesen

Thomas Niederberger
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12 Nachsucheteams beteiligten sich an den 
Nachsucheübungen.

Diese erfreuliche Anzahl an Hundeführern 
haben sich im Jahr 2020 der Herausforderung 
Nachsuchen gestellt. Der erste gemeinsame 
Übungstag	fiel	leider	Covid-19	zum	Opfer.	Im	
üblichen Rahmen wurden die restlichen ge-
planten Trainings in Zweier-, in Ausnahmefäl-
len auch in Dreiergruppen durchgeführt. Nicht 
nur dies, alle erfüllten die erforderten Voraus-
setzungen und konnten sich auf der Pikettliste 
eintragen lassen, was schlussendlich auch das 
Ziel ist. Zeigt aber auch auf, dass seriös gear-
beitet wurde. Aber auch die Jäger waren sich 
ihrer Verantwortung gegenüber beschossenem 
Wild bewusst, wurde doch während der Jagd-
periode 51 Mal ein Nachsuchegespann ange-
fordert. Dies beweist, auf beschossenes Wild, 
das nicht im Feuer liegt, wird ein Nachsuche-
gespann aufgeboten. 

Schweissprüfungen
Die Schweissprüfung wurde nach einem ein-
jährigen Unterbruch wieder durchgeführt. In 
der Person von Friedrich Wyttenbach konnte 
ein höchst professionell und kompetenter Prü-
fungsleiter engagiert werden. Acht Gespanne 
nahmen am 8. August 2020 die 500 Meter Prü-
fung in Angriff, wovon sieben Teams zur Decke 
kamen. Unter den Erfolgreichen war auch un-
ser Vereinsmitglied Fridolin Emmenegger. Zwei 
Hundeführer wagten sich mit ihrem Vierbeiner 
an die 1000 Meter Fährte, wovon ein Gespann 
zur Decke fand. Erfolgreich ins Ziel kam unser 
Ehrenmitglied Odermatt Arnold. Den erfolg-
reichen Nachsucheführer ein kräftiges Suchen-
heil.

Danke

Ich möchte allen herzlich danken, die sich 
für das Nachsuchewesen in unserem Verein 
einsetzen. Sei es als Prüfungsleiter, Richter, 
Revierbegleiter an der Schweissprüfung oder 
als Hundeführer, Wildhüter oder Helfer im 
jagdlichen Betrieb. Ich freue mich, wenn ihr 
eure vierbeinigen Jagdgefährten laufend trai-
niert und weiterbildet, damit die Nachsuche 
im Ernstfall auch erfolgreich wird. Nur dank 
eurem uneigennützigen Einsatz können wir 
diesen Auftrag erfüllen, und das sind wir dem 
Wild zweifelsohne schuldig. Danke für die 
sehr gute Zusammenarbeit.

Im April 2021
Suchenheil Werni Zumbühl

Bericht Schweisshundeobmann 2020

Heftli_1_2021.indd   11 27.04.21   20:54



12

Verein

Austritte
Herr Imboden Walter Heubboden 11 6370 Oberdorf
Herr Schön Edgar Grabenstrasse 7 6383 Dallenwil

Verstorben
Herr Durrer Alois Oberaustrasse 7 6383 Dallenwil
Herr Lussi Fredy Huobstrasse 7 6370 Oberdorf
Herr Niederberger Walter Wohnhaus Mettenweg  6370 Stans
Herr Niederberger Josef Wirzweli 4 6383 Wiesenberg

Neumitglieder
Herr Burch David  Mosrain 1 6063 Stalden
Frau Odermatt Maria Stettlistrasse 19 6383 Dallenwil

Freimitglieder
Herr Amstutz Alfred Alte Gasse 6 6390 Engelberg
Herr Felder Hansruedi Jagdhof 6162 Entlebuch
Herr  Murer Guido Gitschenstrasse 23 6462 Seedorf
Herr Z'Rotz Josef Brändi 2 6052 Hergiswil
Herr Odermatt Edwin Stettlistrasse 19 6383 Dallenwil

Ehrenmitglieder
Herr Gabriel Urs  Am Schüpfgraben 21 6374 Buochs
Herr Waser Josef Sagendorfstrasse 18 6376 Emmetten

 

Aus dem Verein
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Jahresprogramm 2021

PATENTJÄGERVEREIN NIDWALDEN 

1 von 2 

 

Jahresprogramm 2021 
 
 

Trophäenabgabe an 
Ortsdelegierte!

alle Mitglieder! Samstag, 1. Mai 2021 

Trophäenabgabe an 
Verein!

Ortsdelegierte! Donnerstag, 6. Mai 2021 
ab 19.00 Uhr 

Trophäenbewertung! Vorstand & Wildhüter! Donnerstag, 6. Mai 2021 
ab 19.00 Uhr 

Trophäenwände 
aufstellen!

Ortsgruppe
Wolfenschiessen 

Donnerstag, 6. Mai 2021 
ab 19.00 Uhr 

Trophäenschau mit 
Gastwirtschaft in
Stansstad 

öffentlich! Freitag, 7. Mai 2021 
ab 18.00 Uhr!
Samstag, 8. Mai 2021 
13.00 bis 17.00 Uhr!

Apéro 
Ehrenmitglieder!

Ehrenmitglieder! Samstag, 8. Mai 2021, 
18.00 Uhr 

GV mit Nachtessen
 und  Absenden!

Vereinsmitglieder! Samstag, 8. Mai 2021 
19.00 Uhr in Stansstad 

Erweiterte
Vorstandssitzung!

Erweiterter Vorstand! Dienstag, 6. April 2021, 19.00 Uhr, 
Schlüssel, Dallenwil!

Trainingsschiessen 1 
(Schrot/Kugel)!

Vereinsmitglieder! Samstag, 24. April 2021 
09.00 bis 11.30 Uhr!

Rehkitzrettung! Ortsgruppen! Mai 2020!
(Inserate im Blitz)!

Trainingsschiessen 2 
(Schrot)!

Vereinsmitglieder! Dienstag, 11. Mai 2021 
18.30 bis 20.00 Uhr!

Trainingsschiessen 3 
(Schrot)!

Vereinsmitglieder! Dienstag, 18. Mai 2021 
18.30 bis 20.00 Uhr!

Trainingsschiessen 4 
(Schrot/Kugel)!

Vereinsmitglieder! Dienstag, 1. Juni 2021 
18.30 bis 20.00 Uhr!

Trainingsschiessen 5 
(Schrot)!

Vereinsmitglieder! Dienstag, 8. Juni 2021 
18.30 bis 20.00 Uhr!

Steinwildverlosung  Mittwoch, 16. Juni 2021 
 

Geotag der Natur   Samstag, 19. Juni 2021, 
Stans/Bürgenstock/Gnappried 

Kant. Hege-Arbeitstag 
spez. Prog. im NW-Blitz!

Vereinsmitglieder! Samstag, 26. Juni 2021,!
Emmetten!

Trainingsschiessen 6 Vereinsmitglieder! Donnerstag 24. Juni 2021 

ABGESAGT

ABGESAGT
ABGESAGT
ABGESAGT

ABGESAGT
ABGESAGT
ABGESAGT
ABGESAGT

ABGESAGT
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PATENTJÄGERVEREIN NIDWALDEN  

2 von 2 

(Schrot)	   18.30 bis 20.00 Uhr	  

Trainingsschiessen 7 
(Schrot/Kugel)	  

Vereinsmitglieder	   Donnerstag , 1. Juli 2021 
18.30 bis 20.00 Uhr	  

Doppelmord auf 
Gruobialp 

gemäss Beschrieb im 
Nidwaldner Jeger 

Sonntag, 4. Juli 2021, 
Auffühungsbeginn 14.00 Uhr 

Trainingsschiessen 8 
(Schrot)	  

Vereinsmitglieder	   Dienstag, 8. Juli 2021 
18.30 bis 20.00 Uhr	  

Trainingsschiessen 9 
(Schrot)	  

Vereinsmitglieder	   Donnerstag, 15. Juli 2021 
18.30 bis 20.00 Uhr	  

Trainingsschiessen 10 
(Schrot/Kugel)	  

Vereinsmitglieder	   Donnerstag, 5. August 2021 
18.30 bis 20.00 Uhr	  

Jagdwaffen einschies-
sen (Kugel / Schrot)	  

	   Freitag/Samstag, 20./21. August 
2021 

Nidwaldner Jagd-
meisterschaft (Infos im 
Schiessheft)	  

Vereinsmitglieder	   Freitag, 20. August 2021 
16.00 bis 20.00 Uhr	  
Samstag, 21. August 2021 
8.00 bis 11.30 Uhr	  

Hochjagd 
	  

 gemäss Jagdbetriebsvorschriften	  

Jagdwaffeneinschiessen 
(Kugel/Schrot)	  

Vereinsmitglieder	   Samstag, 2. Oktober 2021 
13.00 bis 15.00 Uhr	  

Niederjagd	  
 

 gemäss Jagdbetriebsvorschriften	  

Hubertusmesse	   öffentlich	   31. Oktober 2021, Stans 
mit öffentlichem Apéro 

Herbstversammlung	  
mit Pfefferessen und Ab-
senden	  

Vereinsmitglieder	   6. November 2021, Glasi-
Restaurant Adler, Hergiswil 

1. Erweiterte Vorstandsit-
zung	  

Erweiterter Vorstand 
& Jagdverwalter	  

Dienstag, 11. Januar 2022, 
Ort gemäss Einladung 

Generalversammlung  11./12. März 2022 in Beckenried 
 

 

Jahresprogramm 2021

VERSCHOBEN AUF 2022
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Forum

Jägerverein – für was eigentlich?

Vermehrt stellen sich Jäger die Frage: Soll ich 
dem Jägerverein beitreten? Oder, soll ich als 
Mitglied weiter dabei bleiben? Dahinter stehen 
Überlegungen zum persönlichen Nutzen einer 
Mitgliedschaft. Die Frage darf man sich stellen. 
Das zeigt bereits schon ein aktives und interes-
siertes Nachdenken über den Jägerverein. Der 
Verein lebt von und mit Aktiven.

Die Jagd ist eine überaus komplexe Sache ge-
worden mit unzähligen Bedingungen, Para-
graphen, zeitlichen Vorschriften und wenn's 
dann nicht funktioniert hat, oben drein noch 
mit einem satten Bussenkatalog. Jeder Waid-
mann und jede Waidfrau hat seine eigene 
Interpretation zu diesem Gesetzeswerk und 
bringt sie in oft emotionaler Art in die Jäger-
runde ein. Dann kriegt der Vorstand des Jäger-
vereins auch gleich noch sein Fett ab! 

Der Jägerverein hat aber mit alldem praktisch 
nichts zu tun. Am ehesten kann er seine Stim-
me über seine Vertretung in der Jagdkommis-
sion einbringen. Aber selbst dies ist nicht ab-
schliessend entscheidend. Der Regierungsrat 
setzt nach weiteren, eigenen Überlegungen 
die jeweils gültigen Vorschriften in Kraft. 
Aber andersrum gedacht: In wie vielen Clubs 
tummeln wir uns mit Gleichgesinnten, weil  
Geselligkeit Spass macht? Fasnacht, Älplerchil-
bi, Jodelclub, Fussball, Musik, Mütterverein. 
Gerade jetzt spüren wir das triste Alleinsein 
hautnah im CORONA – Lockdown. Dagegen 
ist es doch viel schöner, zusammen zu sitzen, 
zu fachsimpeln, Geschichten zu erzählen, zu 
lachen, es besser zu wissen und Erfahrungen 
auszutauschen! Wie manche bereichernde 
Stunde konnten wir in unserem Leben so mit 
Freunden und Freundinnen geniessen.

Und dann entstehen daraus ganz praktische 
Dinge: Die interessierten Hündeler aus dem 
Verein tun sich zu einer Nachsuche-Gruppe 
zusammen, machen Kurse, Trainings und bil-
den sich weiter. Das ist nicht staatlich befohlen 
und subventioniert, das ist aus der Jägerschaft 
entstanden. Auf eigener Schiessanlage werden 
in vielen Fronstunden Jagd- und Trainings-
schiessen mit gültigem Jagd-Schiess-Nachweis 
angeboten. GV, Trophäenschau und Pfefferes-
sen sind fröhliche, gesellige Anlässe. Im Früh-
ling bemühen sich viele Jäger, in der Kitzret-
tung junge Rehe vor einem qualvollen Mähtod 
zu bewahren. Sie engagieren sich auch in der 
Wildzählung um eine solide Kenntnis des ak-
tuellen Tierbestandes zu erhalten.

Und immer darf doch auch noch ein gutes  
Alphütten-Kaffee-Träsch, ein Bier oder eine 
Flasche Wein in Geselligkeit genossen werden. 
Nur schon daher lohnt sich eine Mitgliedschaft. 
Wer aktiv dabei ist und mitmacht kann sich im 
NW-Jägerverein sehr wohl «wohl» fühlen.

Mit Waidmannsgruss     
Klaus Odermatt    s'Geyger Osi‘s
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Plan Jagdschiessanlage Gnappiried

Verein
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Preisliste Schiessanlage Gnappied

Verein

Preisliste Jagdschiessanlage Gnappiried 
Patentjägerverein Nidwalden

Verkauf Munition CHFr

1 Pack Schrot Taube à 25 Schuss 10.00
Kaliber 12/70 
Schrotgrösse No. 7 / 2.5 mm 
Druck max. 1050 bar 
Weicheisen

1 Pack Schrot Blechhase à 25 Schuss 15.00
Kaliber 12/70 
Schrotgrösse No. 3 / 3.5 mm 
Druck max. 740 bar 
Blei

Benutzung Schiessstand CHFr

Taubenstand Passe 25 Tauben 10.00
Taubenstand Passe 25 Tauben 
Ohne Munitionskauf 13.00

Blechhase Passe 12 Schuss 5.00

Kugel 100 m / 200 m Passe 12 Schuss 10.00

Treffsicherheitsnachweis gratis

Sicherheitsgrundsätze

Jeder Schütze muss über eine Haftpflichtversicherung für Jäger verfügen.

Bei Flinten und kombinierten Waffen muss der Tragriemen demontiert sein.

Flinten und kombinierte Waffen sind bis zur Einnahme Schiessposition gebrochen.

Bei Büchsen ist bis zur Einnahme Schiessposition der Verschluss offen.
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Mit unserer Jagd-Haftpflichtversicherung sind Sie 
optimal versichert. Wir beraten Sie gerne. 

Mario Röthlisberger 
Versicherungsberater Privatkunden & KMU 
Telefon 041 618 36 10 
mario.roethlisberger@axa.ch 

AXA Hauptagentur Stans 
Riedenmatt 1 
6370 Stans 
AXA.ch/stans 

Waidmannsheil 

Belebend frische Druckerzeugnisse

D r u c k e r e i  O D e r m a t t  a G
Dorfplatz 2   •   6383 Dallenwil   •   Fon 041 629 79 00   •   Fax 041 629 79 01

www.dod.ch   •   info@dod.ch
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